
Kennzeichnung von E-Mails.

Die Digitalisierung von Behörden, dem Militär sowie Unternehmen mit Sicherheitsaufgaben 
schreitet voran und die Bedrohung durch Cyberangriffe nimmt immer mehr zu. Damit wächst 
die Gefahr gezielter Datenmanipulation oder -abflüsse. Sensible Informationen müssen 
konsequent klassifiziert werden, damit nur autorisierte Empfänger sie einsehen oder 
verarbeiten können. Der SDoT Labelling Service erfüllt die wichtige Aufgabe, sensitive Daten 
sicher zu klassifizieren und Labels zu verifizieren. In diesem Use Case zeigen wir mit einer 
E-Mail in Microsoft Outlook, wie der Versand aus einer höher eingestuften Domäne in eine 
niedriger eingestufte Domäne erfolgt.

Nachvollziehbarer Versand: Klassifizierte und nicht klassifizierte Umgebung werden 
nebeneinander gezeigt, sodass E-Mails zwischen beiden Seiten ausgetauscht werden 
können. 

Sicheres Labeln: Beim Versand aus dem klassifizierten Bereich in den Unklassifizierten wird 
der Sender aufgefordert, ein Label zu erstellen. Folglich wird geprüft, ob die Mail übertragen 
werden darf.

Schutz vor unbefugten Zugriffen: Der Absender benötigt eine vorher ausgestellte Smartcard, 
die ihn identifiziert und sicherstellt, dass kein Dritter eine Mail unbefugt versendet. 
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Use Case spezifische Rückfragen an:
info@infodas.de

Branchen

Die Label beinhalten sicherheitsrelevante Metadaten, insbesondere den Geheim-
haltungsgrad und weitere Behandlungsmerkmale

Einfache Integration dank Outlook-Plugin und hoher Nutzerfreundlichkeit

STANAG 4774/8 konform

Unabhängige und flexible Klassifizierung von Daten, ohne spezifische Anforderungen 
an ein System oder Anwendung

Key Benefits.

BOSVerteidigung Öffentlicher Sektor
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